
Wahlkampfvereinbarung  zur
Europawahl
Wie auch bei den vergangenen Wahlen hat Bürgermeister Roland
Schäfer am Dienstag interessierte Parteien eingeladen, mit dem
Ziel, eine gemeinsame Wahlkampfvereinbarung für die kommende
Europawahl abzuschließen.

Bei dieser Wahlkampfvereinbarung geht es im Wesentlichen um
eine einheitliche Plakatierung auf den insgesamt 33 von der
Stadt  Bergkamen  zur  Verfügung  gestellten  Plakattafeln  im
Stadtgebiet  unter  Verzicht  auf  eine  darüber  hinausgehende
kleinflächige  Plakatierung  in  den  Straßen  im  Stadtgebiet.
Ausgenommen  davon  sind  natürlich  parteieigene
Großflächentafeln.  Diesem  Abkommen  sind  bisher  SPD,  CDU,
Bündnis  90/Grüne,  FDP  und  Die  Linke  beigetreten.  Die
Plakatierung  beginnt  ab  dem  29.  April.

Am 26. Mai werden insgesamt rund 36.500 Bergkamenerinnen und
Bergkamener  ihre  Stimme  für  die  Europawahl  in  den  58
Wahllokalen  abgeben  können.  Die  Wahlbenachrichtigungskarten
gehen in der 17. Kalenderwoche in die Verteilung. Sobald die
Stadtverwaltung die Stimmzettel erhält, hat dann auch wieder
das  Briefwahlbüro  im  Ratstrakt  geöffnet.  „Wählerinnen  und
Wähler, die dann aber bereits im Urlaub sind und bis zum
Wahltag nicht zurück kehren, sollten vorher mit dem Wahlamt
der  Stadtverwaltung  in  Kontakt  treten“,  so  Thomas  Hartl,
Leiter Zentrale Dienste, der für die Organisation von Wahlen
im Stadtgebiet verantwortlich ist.
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